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mit John




die ersten Schritte


Das ist ein kleines Büchlein mit 7 Wegen, die zum Weltfrieden führen. Es ist für dich geschrieben, wenn du einer derjenigen Menschen bist, die sehnsüchtig auf den Tag brennen, an dem endlich überall in der Welt Frieden ist. Und du einen Weg suchst, um diesen Tag wahr zu machen.


Hast du dich gefragt, wie dein Leben aussehen würde, wenn die letzten 1000 Jahre Frieden in der Welt gewesen wäre? Ich habe mir diese Frage gestellt. Sicher bin ich mir, unsere Lebensspanne wäre definitiv länger und wir würden heute doppelt so glücklich sein. Ich habe keinen Zweifel: diese Aussage lässt sich auf alle Lebewesen dieser Welt übertragen. Also auch auf dich!


Es waren nicht 1000 Jahre Frieden. Stattdessen sind wir selbst heute weit davon entfernt. Zahlreiche Konflikte bedrohen uns. Wirtschaftliche Spannungen stellen eine dauernde Gefahr dar. Umweltzerstörungen, Naturkatastrophen und humanitäre Krisen sind Alltag des Planeten, ebenso der ständige Streit mit unseren Mitmenschen; oft sogar mit unseren Liebsten. Und natürlich Krieg und Gewalt! Frieden und all seine Vorzüge sind selten.


Ich sage: „diese Welt kann sich heilen! Menschen, Tiere und Pflanzen können genesen. Es gibt diese Wege, die jedem Wesen Frieden bringen.“ Wir können und wir müssen sie gehen. Wir sollten anfangen sie wahr werden zu lassen. Die Tage der Faulheit und der Schwäche müssen enden, denn es ist Zeit den Weltfrieden aufzubauen.


Der Weltfrieden! Dieses Wort mit einer Weite, die so gigantisch groß ist. Man traut sich kaum, es in den Mund zu nehmen. Es umfasst alles, dass du je gesehen hast und darüber hinaus unermesslich mehr. Doch ich spreche es aus! - und finde, es ist überfällig, dass es mehr Menschen tun; - auch DU!


Du fragst dich, warum du den Weltfrieden brauchst? Sieh dich an! Sieh auf deine Beine, deine Arme, deinen Körper. Wahrscheinlich sind sie gesund. Doch du musst wissen im Krieg werden sie leiden. Nicht nur Waffen, wie Bomben und Raketen werden dir schaden. Auch Seuchen, Umweltgifte, Inflationen und Hungersnöte könnten dich zu früh töten und davor eine gefühlte Ewigkeit schrecklich leiden lassen.


Stell dir all die Kriege vor. Denk auch an den Hass, der im Inneren der Herzen tobt; die Wut, der Zorn, die Anspannung, niemals endender Stress und Angst: - alles auffressende Angst! Sieh die zerfetzten Leiber: Gedärme, Körperteile, Blut und Hautfetzen liegen und fliegen herum. Gas, das erstickt, atomare Strahlung, die den Krebs wuchern lässt. Mikropartikel, die dich von innen zersetzen. Bomben, die deine Haut verbrennen und Kugeln, Schwerter und Dolche, die dich durchlöchern.


Kein Tier muss sich vor seinen Artgenossen so sehr fürchten wie der Mensch. Eigentlich ist das traurig. Wir sind zur führenden Lebensform der Erde aufgestiegen. Uns sollte ein natürliches Gemeinschaftsgefühl verbinden. Stattdessen leben wir in Furcht voreinander. Wir tun das in einer Zeit, da unsere Maschinen die Macht haben, die ganze Erde zu zerstören. Dabei könnte dieser Planet - oder das ganze Universum - zu einem Ort werden, an dem alle empfindenden Lebewesen frei von Leiden sind. Es muss möglich sein!


Der Weg zum Frieden ist das große Ziel des Menschengeschlechts. Frieden ist der Traum, den wir in ruhigen Momenten ersehnen. Normalerweise sind wir in unseren Alltagsrollen gefangen, die uns schützen sollen. Nur allein oder unter Freunden legen wir unsere Schutzpanzer ab und gönnen uns die Sehnsucht nach Frieden und Harmonie. Wir sollten diesen Traum in jeden Winkel unseres Lebens tragen. Denn er könnte wahr werden.


Da du dieses Buch in die Hand genommen hast, lebt in dir der Wunsch, diese Welt in einen besseren Ort zu verwandeln. Da du diese Zeilen liest, suchst du den Weg zum Frieden. Er ist möglich: Glück, Wohlstand und Sicherheit sind greifbar nahe. Vielleicht waren sie es immer? Der Weg zum Weltfrieden steht offen! Ob es in der Vergangenheit eine größere Chance darauf gegeben hat, weiß ich nicht. Auch für die Zukunft kann ich das nicht sagen. Doch hier und jetzt für unsere Zeit kann ich sagen: der Weltfrieden ist machbar! Es wird Zeit anzufangen. Es ist überfällig, dass wir die ersten Schritte wagen. Diese sieben Ideen sind der Weg!


In diesem Buch geht es um sieben Wege. Diese Sieben sind Ideen und sollen der Schlüssel zu einer Welt sein, in der alle in Frieden leben. Dieser Friede kennzeichnet sich durch einen Zustand, der ein sicheres Überleben ermöglicht. Ein Leben, dass frei ist von Gewalt und frei von der Angst vor Gewalt. Am Ende steht eine Welt des Friedens, die alles hervorbringt, was eines erfüllten Lebens bedarf. Eine Welt, die ebenso die Grundlage bereitstellt für eine erfolgreiche Höherentwicklung. Diese Welt könnte besser sein: jeder Mensch könnte ein friedliches, sicheres und reiches Leben führen.


Der Friedensbegriff dieses Buches ist kein dualer, also nicht als etwas zu einem Gegensatz gedachtes. Es wurden zahlreiche Gegenbegriffe erschaffen. Besonders bekannte sind Gewalt, Krieg oder Revolution. Sie sind mit wahrem Frieden unvereinbar. Aber ein Verständnis des Friedens als ein Gegenpol zu diesen Zuständen ist falsch. Denn er ist so viel mehr. Echter Frieden ist eine höhere Entwicklungsstufe. Sicher gibt es in seiner Entwicklung verschiedene Stufen der Vervollkommnung. Es sind Entwicklungen zu höheren Formen des Friedens, Leider gibt es auch mögliche Rückschläge. Ihnen muss mit aller Kraft entgegengewirkt werden! Wir dürfen nicht verzweifeln, wenn wir fallen, sondern lernen wieder aufzustehen.


Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg. Auch ohne Krieg können Neid, Gewalt und Armut die Welt bedrohen. Echter Frieden schließt das aus. Solange Dinge wie Neid, Gewalt und Armut die Welt beherrschen, ist das kein Frieden. Das Wesen des Friedens ist die bestmögliche Entwicklung für jedes Wesen ohne andere Wesen einzuschränken, sich ebenfalls zu vervollkommnen. Das scheint oberflächlich ausgedrückt. Vielleicht. Letztendlich ist es die Aufgabe, die ich an jeden Menschen herantrage. Nämlich die sieben Ideen zu leben. Denn wer ihnen folgt, kann sie in der jeweiligen Situation erzeugen und sie an die sich ständig wandelnde Wirklichkeit anpassen.


Die Frage ist: kann Frieden realisiert werden? - Ja! - Frieden ist absolut realistisch. Er ist realisierbar, sodass dadurch alle zu Gewinnern werden. Nicht der Reiche muss arm und der Arme reich werden. Nicht muss der Starke schwach und der Schwache stark – obwohl ich allen Menschen Stärke und Reichtum wünsche - oder was unten ist nach oben kommen und das Obere nach unten. Das kann nicht der Weg sein. Auch wenn die Welt stets im Wandel ist, kann solches Bestreben nicht das Ziel sein. Es ist nur ein Wandel von einem Zustand in einen anderen, der im Grunde die Probleme nicht löst. Frieden ist nur denkbar, wenn er für alle Wesen ein Gewinn ist. Das erscheint bei unserem Alltag schwer vorstellbar. Doch ich sage: „es gibt Wege zu diesem Frieden!“


Nein, es bedeutet nicht –Schnipp – und der Frieden ist da. Ein Weg braucht Zeit. Eine Idee ist ihrem Wesen nach der Anfang von etwas, was erst entwickelt werden muss. Ja, es ist möglich und doch wird es keine einfache Entwicklung werden. Frieden wird Stück für Stück sichtbarer werden auf dem Großteil des Weges. Berge und Täler sind der Grund jedes Weges. Eine Idee muss sich den Begebenheiten anpassen. Manche sind leichter zu erreichen, andere schwerer zu verwandeln und Rückschläge unvermeidbar. Doch wir dürfen niemals aufgeben!


Seit langem wünschen sich Menschen Frieden. In unserer Geschichte hat dieser Wunsch eine lange Tradition. Es ist ein Vorteil, dass wir bereits viel über Frieden wissen. Es gibt eine große Anzahl friedensschaffender Mittel. Dennoch können unsere bisherigen Ideen vom Weltfrieden ein Hindernis sein, sich auf neue Ideen einzulassen. Sie haben das Ziel nicht erreicht. Wir sollten stets nach neuen und besseren Möglichkeiten suchen.


Die sieben Ideen sind ein neuer Ausgangspunkt. Von ihnen starten wir, machen sie lebendig und schaffen daraus eine bessere Wirklichkeit. Wir starten gemeinsam, zu zweit oder allein und folgen diesen Wegen. Die Welt ist vielseitig und komplex. Damit wir uns orientieren können und das Ziel sicher erreichen, sind die sieben Wege unser Wegweiser. Wie banal das auch klingen mag, aber unser Leben kann in seiner Gänze dem Frieden dienen. Die Sieben sind in jedem Augenblick zu finden. Sie sind genau darauf abgestimmt unsere Umwelt so zu gestalten, dass sie den Frieden hervorbringen.


Den Weltfrieden zu denken, eröffnet eine unglaubliche Weite. Am besten lässt sich im Kleinen beginnen. Wir fangen mit uns selbst an. Über unser eigenes Selbst und unser Leben haben wir Macht und Einfluss. Hier können wir etwas tun und es zur Grundlage des Friedens machen. Tatsächlich hat jeder die Macht, die Welt zu beeinflussen. Denn durch sein Wirken im Augenblick prägt er das gesamte Dasein mit. Indem ein Mensch die sieben Ideen umsetzt, liefert er seinen Beitrag zum Weltfrieden. Dadurch wird das Wunder möglich, für das ich dieses kleine Büchlein schreibe. Es ist die Bauanleitung für ein wahres Wunder: den Weltfrieden!


Die sieben Ideen mit der Kraft unsere Welt in eine Welt des Friedens zu verwandeln, will ich kurz nennen. Jedem dieser Wege wird ein eigenes Kapitel gewidmet. Diese Wege sind:
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